Investitionskonzept
Förderung von Investitionen entsprechend des GAP Strategieplanes Rheinland-Pfalz nach VO EU 2021/2115 vom 02.12.2021
Investitionen von Unternehmen der Verarbeitung und Vermarktung, Winzergenossenschaften und Erzeugerzusammenschlüssen
Die Leistungsfähigkeit des Unternehmens bei Antragstellung ist anhand eines vorgegebenen Investitionskonzeptes nachzuweisen.

I. Angaben zum Antrag

	Antragsteller:
	     
	Unternehmens-Nr.:
	     

	Straße:
	     
	Weinbaukartei-Nr.:
	     

	PLZ, Wohnort
	     
	Rechtsform:
	     

	Betriebsstätte:
	     
	Register-Nr.: 
	     

	Antrag vom:         
	     
	Ansprechpartner:
	     

	Kurzbeschreibung des Unternehmens, verbundene Unternehmen:
     


	Kurzbeschreibung der Ausgangssituation:

     


	Kurzbeschreibung des Projekts (Art der Investitionen): 

     


	Kurze Erläuterung der Ziele und der Verbesserungen durch die Investitionen:

     
Das überwiegende Investitionsziel ist die Verbesserung der Gesamtleistung des Unternehmens durch    Investitionen in:      FORMCHECKBOX 
 Verarbeitungseinrichtung         FORMCHECKBOX 
 Infrastruktur         FORMCHECKBOX 
 Vermarktung   

	

	Buchführungsabschluss 1 für Zeitraum:      

	Buchführungsabschluss 2 für Zeitraum:      


II. Darstellung der wirtschaftlichen Situation anhand der letzten vorliegenden Buchführungsabschlüsse (Zeitraum insgesamt 3 Jahre) vor Durchführung des Projekts:
(Die nachstehende Excel-Datei ist durch Doppelklicken zu öffnen und direkt zu bearbeiten).

[image: image1.emf]Jahr:  (aus letzten 3 Abschlüssen)

202120222023

(+) Umsatzerlöse, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

(+) sonstige betriebliche Erträge, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Minderungen (-) / Mehrungen (+)

0,00 €0,00 €0,00 €

(-) Materialaufwand

0,00 €0,00 €0,00 €

(-) Personalaufwand

0,00 €0,00 €0,00 €

(-) Abschreibungen

0,00 €0,00 €0,00 €

(-) Zinsen und ähnlicher Aufwand

0,00 €0,00 €0,00 €

(-) Sonstiger betriebl. Aufwand, in € 

0,00 €0,00 €0,00 €

(=) Jahresergebnis (Gewinn)

0,00 €0,00 €0,00 €

Einlagen, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Entnahmen, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Eigenkapital,i n €

0,00 €0,00 €0,00 €

Fremdkapital, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Betriebsbedingter Cash flow, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Ordentlicher Cash flow, in €

0,00 €0,00 €0,00 €

Umsatz aus Lohnarbeiten, in €

Durchschnittliche Mitarbeiterzahl


III. Rentabilitätsvorschau  *1.) 
für 1.  Wirtschaftsjahr  nach Fertigstellung der Investitionen (laut Finanzierungsplan im Antrag):
(Die nachstehende Excel-Datei ist durch Doppelklicken zu öffnen und direkt zu bearbeiten).


[image: image2.emf]Istjahr (aktuelles Wirtschaftsjahr vor  Durchführung):

20

Zieljahr (Wirtschaftsjahr nach  Durchführung):

20

(=) Ergebnis IST                                                                   

Fortschreibung aus Ø der 3 Wirtschaftsjahre (S.2), in € 

0,00 €

(+) Betriebliche Mehrerträge, in € 

0,00 €

(-) Zusätzl. Materialaufwand, in € 

*1.)

0,00 €

(-) Zusätzl. Personalaufwand, in € 

*1.)

0,00 €

(-) Sonstiger betriebl. Aufwand, in € 

*1.)

0,00 €

(-) Afa Investition       %, in € 

*1.) *2.)

0,00 €

(-) Unterhaltung Invest.      %, in € 

*1.) *2.)

0,00 €

(-) Zinsen für Fremdmittel, in € 

*1.)

0,00 €

(=) Ergebnis Ziel                                                             

Verbesserung  nach Durchführung der Maßnahme, in € 

*1.)

0,00 €


	*1.) Bezogen auf die beantragten Investitionen im Unternehmen,
 2.) Bitte Prozentsätze eintragen.,

	Sonstige Erläuterungen:  



IV.  Erklärung nach der EU-Leitlinie „Unternehmen in Schwierigkeiten“:

Im Sinne der EU-Leitlinie wird weiterhin bestätigt, dass die drei nachstehend genannten Entwicklungen für das zu beurteilende Unternehmen/die zu beurteilende Erzeugergemeinschaft nicht vorliegen:

· Bei Gesellschaften, bei denen die Haftung auf das Geschäftskapital beschränkt ist, sind mehr als die Hälfte des gezeichneten Kapitals  verschwunden und mehr als ein Viertel     dieses Kapitals während der letzten zwölf Monate verloren gegangen.

· Bei Gesellschaften mit unbeschränkter Haftung sind mehr als die Hälfte der in den Geschäftsbüchern ausgewiesenen Eigenmittel verschwunden und mehr als ein Viertel dieser Mittel in den letzten zwölf Monaten verloren gegangen. 

· Bei allen Unternehmensformen sind die im innerstaatlichen Recht vorgesehenen Voraussetzungen  für die Eröffnung eines Kollektivverfahrens wegen Insolvenz erfüllt.

………………………………………………                                    ………………………………………………………….

               (Ort, Datum)                                                                                   (Unterschrift der Antragstellerin)

Das Investitionskonzept wurde erstellt/bei der Erstellung haben mitgewirkt:
………………………………………………                                    ………………………………………………………….

               (Ort, Datum)                                                                       (Unterschrift Steuerberater / Wirtschaftsprüfer)
Anlage zu III. Rentabilitätsvorschau

Die Angaben der Rentabilitätsvorschau sind hier im Einzelnen darzustellen und zu erläutern. 
Die Angaben beziehen sich jeweils auf eine Jahresleistung.
Betriebliche Mehrerträge:

Verbesserungen durch die geförderten Investitionen können sein: z.B. Arbeitszeitersparnisse, Kosteneinsparungen, Erträge durch Kapazitätserweiterung u. ä.  Hier ist die Berechnung im Einzelnen darzustellen.  
Zusätzlicher Materialaufwand:

Hier ist nur der zusätzliche Materialaufwand durch die geförderten Investitionen, z.B. bei Kapazitätserweiterung – einzutragen. Die Berechnung ist im Einzelnen darzustellen.
     
Zusätzlicher Personalaufwand:

Hier ist nur der zusätzliche Personalaufwand durch die geförderten Investitionen, z.B. bei Kapazitätserweiterung – einzutragen. Die Berechnung ist im Einzelnen darzustellen.

     
Sonstiger betrieblicher Aufwand:

Kann in einer Summe eingetragen werden, dann bitte kurze Erläuterung für Verwendung.
     
Afa Investition:

Je nach Abschreibungsdauer, bezogen auf geförderte Investitionssumme. Die Berechnung ist im Einzelnen darzustellen.

     
Unterhaltung Investition:

Durchschnittlich 1 % der geförderten Investitionssumme, wenn nicht bereits in vorstehend genannten Kosten berücksichtigt. Änderungen sind zu begründen.
     
Zinsen für Fremdmittel:

Hier ist Bezug zu nehmen auf die im Finanzierungsplan des Förderantrages genannten Fremdmittel.

Die Berechnung ist unter Angabe des gültigen Zinssatzes im Einzelnen darzustellen.

     
  Vermerk des Sachbearbeiters:                    (von Bewilligungsbehörde auszufüllen)
  Eingang am:      
  Zuordnung zum Verfahren:      
  Prüfergebnis:

  Die Angaben des /der Antragstellers/in wurden geprüft:                 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

  Die Angaben stimmen mit den vorgelegten Unterlagen überein:    FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

  Die Leistungsfähigkeit des Unternehmens ist nachgewiesen:         FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

  Die Rentabilität des beantragten Projektes ist gegeben:                 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

  Die Erklärung nach der EU-Leitlinie liegt vor:                                  FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

  Das Unternehmen erfüllt nicht die Ausschlusskriterien

  im Sinne der EU-Leitlinie „Unternehmen in Schwierigkeiten“:         FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein
  Die Fördervoraussetzungen zur Verbesserung der 

  Leistungsfähigkeit, Anpassung an die Marktanforderungen sowie Steigerung der 

  langfristigen Wettbewerbsfähigkeit im Sinne 

  Art 57 d) der GAP-SP-VO sind gegeben


              FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein
  Bemerkungen:
        
  ..............................................................................................................................................................................................

      (Ort, Datum)                                                          (Unterschrift des Sachbearbeiters)

  ..............................................................................................................................................................................................

      (Ort, Datum)                                                          (Unterschrift des Zweitprüfers)
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_1750579936.xls
Tabelle1

		Jahr:  (aus letzten 3 Abschlüssen)				2021		2022		2023

		(+) Umsatzerlöse, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(+) sonstige betriebliche Erträge, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Minderungen (-) / Mehrungen (+)				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(-) Materialaufwand				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(-) Personalaufwand				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(-) Abschreibungen				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(-) Zinsen und ähnlicher Aufwand				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(-) Sonstiger betriebl. Aufwand, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		(=) Jahresergebnis (Gewinn)				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Einlagen, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Entnahmen, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Eigenkapital,i n €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Fremdkapital, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Betriebsbedingter Cash flow, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Ordentlicher Cash flow, in €				0.00 €		0.00 €		0.00 €

		Umsatz aus Lohnarbeiten, in €

		Durchschnittliche Mitarbeiterzahl





Tabelle2

		





Tabelle3

		






_1744627759.xls
Tabelle1

		Istjahr (aktuelles Wirtschaftsjahr vor  Durchführung):				20

		Zieljahr (Wirtschaftsjahr nach  Durchführung):				20

		(=) Ergebnis IST                                                                   Fortschreibung aus Ø der 3 Wirtschaftsjahre (S.2), in €				0.00 €

		(+) Betriebliche Mehrerträge, in €				0.00 €

		(-) Zusätzl. Materialaufwand, in € *1.)				0.00 €

		(-) Zusätzl. Personalaufwand, in € *1.)				0.00 €

		(-) Sonstiger betriebl. Aufwand, in € *1.)				0.00 €

		(-) Afa Investition       %, in € *1.) *2.)				0.00 €

		(-) Unterhaltung Invest.      %, in € *1.) *2.)				0.00 €

		(-) Zinsen für Fremdmittel, in € *1.)				0.00 €

		(=) Ergebnis Ziel                                                             Verbesserung  nach Durchführung der Maßnahme, in € *1.)		0		0.00 €





Tabelle2

		





Tabelle3

		






